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Diverse Informationen........ 
 

 

Forsttagsatzung für das Jahr 2013 
 

 
Die Forsttagsatzung für das Jahr 2013 findet am Freitag,  
18. Jänner 2013 um 9.15 Uhr beim Kirchenwirt in Thier-
see statt. 
 

Tagesordnung: 
 

1. Forstlicher Tätigkeitsbericht 
2. Holzmarktsituation (Entwicklung, Holzpreise, Holzmarkt) 
3. Einschlagsentwicklung im Bezirk Kufstein 
4. Waldstrategie 2020 
5. Waldränder, Eigentumsgrenzen (gesetzliche Bestimmungen, 

Pflege und Haftung) 
6. Zustand der Waldverjüngung im Bezirk Kufstein 
7. Film (Erholung, Nutzung, Artenvielfalt) 
8. Allfälliges 
 

Alle Waldbesitzer und Interessierten sind zu dieser 
Forsttagsatzung herzlich eingeladen. 
 
Wichtige Anmerkung: 
 

Holzmeldungen und Ansuchen um Fällungsbewilligungen 
sind bis spätestens 3 Tage vor der Abhaltung der Forsttag-
satzung beim Gemeindewaldaufseher (Gemeindeamt) einzu-
bringen. Desgleichen sind Anmeldungen bezüglich der 
Kleinviehweide beim Gemeindeamt in das dafür aufliegende 
Verzeichnis einzutragen. Verspätet eingelangte Ansuchen 
können nicht mehr berücksichtigt werden. 
 
 

 

Volksbefragung zur Wehrpflicht 
am Sonntag, 20. Jänner 2013 

 

 
In dieser Angelegenheit wurde bereits in der letzten Ge-
meinde-Info (Ausgabe 14/2012) über verschiedene Dinge in-

formiert. Ausführliche Informationen werden auch noch über 
die Medien erfolgen (siehe auch Internet unter 
www.volksbefragung2013.at).  
 
Wählerverständigungskarten: 
 

In diesen Tagen erhalten alle Abstimmungsberechtigten eine 
Wählerverständigungskarte, aus welcher das zuständige 
Wahllokal, die Öffnungszeiten und diverse andere Informa-
tionen (insbesondere für Stimmkartenwähler) zu entnehmen 
sind. Bitte nehmen Sie die Wählerverständigungskarte zur 
Volksbefragung mit. Sie helfen dadurch, die Volksbefragung 
zügig und ohne größere Wartezeiten abzuwickeln. Wenn Sie 
der Wahlbehörde persönlich bekannt sind, ist es nicht not-
wendig, ein Ausweisdokument (Personalausweis oder Reise-
pass) mitzunehmen. 
 
Abstimmungslokale – Abstimmungszeiten: 
 

Sprengel Abstimmungslokal Abstimmungszeiten 
V.Thiersee Gemeindeamt 8 bis 12 Uhr 
Mitterland Feuerwehrhaus 8 bis 12 Uhr 
H.Thiersee Volksschule 8 bis 12 Uhr 
Landl Feuerwehrhaus 8 bis 12 Uhr 
 

Anmerkung: 
In der Gemeinde Thiersee können Stimmkartenwähler nur im 
Wahllokal in V.Thiersee (Gemeindeamt) ihre Stimme abgeben 
(ausgenommen bettlägrige Stimmkartenwähler). 
 
 

 

Ehrungen – Anerkennungen 
(Basisjahr 2012) 

 

 
Es wird wieder in Erinnerung gebracht, dass die Ehrungen 
und Anerkennungen im Zusammenhang mit den Richtlinien 
der Gemeinde Thiersee grundsätzlich bei der Gemeinde 
Thiersee zu melden bzw. zu beantragen sind (bis spätestens 
31. Jänner für das abgelaufene Jahr), wozu jeder volljährige 
Gemeindebürger berechtigt ist. Bei Ehrungen von 
Vereinsmitgliedern sollten derartige Anträge vom jeweiligen 
Verein gestellt werden. 
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In den zuständigen Gemeindegremien hat man sich im letz-
ten Jahr darüber Gedanken gemacht, ob die derzeitige Hand-
habung bezüglich der jährlichen Anerkennungen für ver-
schiedene Personen (vorallem Jugendliche im Bereich Schu-
le, Kultur und Sport) nicht geändert werden soll. Inzwischen 
hat man die Erfahrung gemacht, dass es sich mehr oder we-
niger immer um die gleichen Personen handelt und diese 
Anerkennungen eigentlich „nichts mehr Besonderes sind“. 
Auch ist der Rahmen für die Überreichung der Anerkennun-
gen beim jährlichen Abschlusskonzert der Landesmusik-
schule im Passionsspielhaus nicht für alle Personen gut ge-
eignet. 
 
Man ist zum Schluss gekommen, dass die derzeitige Hand-
habung hinsichtlich der Anerkennungen geändert werden 
soll, und zwar wie folgt: 
� Die Erfolge werden auf Grund der eingelangten Meldungen in 

der Gemeinde-Info einmal jährlich veröffentlicht. 
� Die Anerkennungen (Geldbeträge oder Gutscheine) werden 

vom Bürgermeister oder einem anderen Vertreter der Gemein-
de in einem geeigneten Rahmen (z.B. Veranstaltung der Wirt-
schaftskammer, Konzert der Landesmusikschule im Passions-
spielhaus, sportliche Veranstaltungen, Jahreshauptversamm-
lungen udgl.) an die jeweiligen Personen übergeben. In beson-
deren Fällen kann die Anerkennung an die betreffende Person 
auch direkt übergeben bzw. übermittelt werden. 

� Pro Person sollen maximal 5 Anerkennungen (Geldbetrag oder 
Gutschein) übergeben werden (Deckelung). 

� Bei außerordentlichen Erfolgen (z.B. internationale Preise oder 
Erfolge) wird im Einzelfall entschieden, welche Ehrung bzw. 
Anerkennung ausgesprochen wird (z.B. Verleihung der Sport- 
oder Kultur-Ehrennadel). 

 
Um die entsprechenden Meldungen bzw. Anträge bis   
31. Jänner 2013 für das abgelaufene Jahr (Basisjahr 
2012) wird ersucht. 
 

Hinweis: Eigene Recherchen durch die Gemeinde Thiersee 
werden nicht durchgeführt – eine Meldung – von wem auch 
immer – ist daher jedenfalls notwendig. 
 
 

 

Feuerwerke (Silvester) 
Aufräumarbeiten 

 

 
So schön die Feuerwerke auch sind, gibt es in diesem 
Zusammenhang durchaus auch gewisse Probleme und Schat-
tenseiten. Insbesondere geht es dabei auch um die Säuberung 
der durch die Feuerwerke verunreinigten Liegenschaften. 
 
Solche Klagen werden immer wieder auch an die Gemeinde 
herangetragen, weshalb die Verursacher auch seitens der 
Gemeinde ersucht werden, den durch die Feuerwerke ent-
stehenden Abfall unverzüglich bzw. rechtzeitig vor dem 
Graswuchs im Frühjahr bestmöglich zu entfernen und 
ordnungsgemäß zu entsorgen. 
 
 

 

Kalender „Thiersee in alten Ansichten“ 
Erlös - Spenden 

 

 
Der Kalender „Thiersee in alten Ansichten 2013“ war 
bereits vor Weihnachten restlos vergriffen. Somit konnte 

die Gemeinde zugunsten ihres Sozialfonds einen Betrag 
in der Höhe von € 5.063,00 in Empfang nehmen.  
Auflage: 500 Exemplare á € 10,00 Euro – Rest Spenden 
 
Ein herzliches Dankeschön dem Organisationsteam (Günter 
Egerbacher, Anita Grauss und Rainer Mairhofer) und den 
Sponsoren, aber auch allen, die sich durch den Kauf des an-
sprechend gestalteten Kalenders an dem Projekt beteiligt ha-
ben! 
 
Der Sozialfonds steht für Notfälle in der Gemeinde Thiersee 
– insbesondere für in Not geratene Familien bzw. Kinder – 
zur Verfügung. Damit können Engpässe schnell und unbüro-
kratisch gemildert werden.  
 
Betroffene bzw. deren Verwandte, Freunde oder Bekannte 
mögen sich bei Bedarf an die Gemeinde wenden. 
 
 
 

 

Landschulheim Derksen 
Weihnachtsbasar - Spende 

 

 
Das Landschulheim Derksen hat auch im heurigen Jahr 
wieder einen Weihnachtsbasar veranstaltet und der 
Reinerlös in der Höhe von € 3.684,24 wurde wieder der 
Gemeinde Thiersee für soziale Zwecke zur Verfügung 
gestellt. 
 
Auch dafür wieder ein herzliches Vergelt´s Gott! 
 
 
 

Fundsachen....................... 
 
Fundzeit Fundort Fundgegenstand 

Sommer 12 Strandbad Ost 1 Ring  
mit Gravur Sternzeichen 

17.12.2012 Kirchdorf Richtung 
Schule 

1 Handschuh pink mit Blumen-
aufdruck 

24.12.2012 Seeweg Camping 
Rueppen 

1 Schlüssel + Anhänger aus Le-
der 

 
 
 

Aus dem Gemeinderat………….. 
 
 

Vorlage des Voranschlagsentwurfes für das Jahr 2013 
durch den Bürgermeister (inkl. mittelfristiger Finanz-
plan) – Beschlussfassung durch den Gemeinderat: 
 
Mit den wesentlichen einmaligen und außerordentlichen 
Einnahmen und Ausgaben hat man sich bereits in den diver-
sen Vorbesprechungen ausführlich befasst (insbesondere 
GR-Sitzung am 03.12.2012). 
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Der Voranschlagsentwurf (inkl. mittelfristiger Finanzplan) 
wurde ordnungsgemäß kundgemacht und es wurden seitens 
der Gemeindebewohner keine Stellungnahmen abgegeben. 
 
Bei den größeren einmaligen und außerordentlichen Ausga-
ben ist nach Vorlage der notwendigen Unterlagen zu gege-
bener Zeit jeweils noch die Zustimmung der zuständigen 
Gemeindeorgane einzuholen (Auszahlungsbeschlüsse). 
 

Der ordentliche und außerordentliche Haushalt für das 
Jahr 2013 wurde vom Gemeinderat wie folgt festgelegt 
und beschlossen: 
 

Gesamtgebarung des ordentlichen Haushaltes  
in Einnahme und Ausgabe 

6.658.900 

Gesamtgebarung des außerordentlichen Haus-
haltes in Einnahme und Ausgabe 

900.000 

 

Gesamthaushalt 2013 
 

7.558.900  
 
Desweiteren hat der Gemeinderat auch den mittelfristigen 
Finanzplan für die Jahre 2013 bis 2016 in der vorliegenden 
Form beschlossen. 
 
Nachstehend werden wieder die wichtigsten einmaligen und 
außerordentlichen Ausgaben des Gemeindebudgets 2013 
wie folgt angeführt: 
 

Haushaltsstelle Betrag 
 
BAUVERWALTUNG 

  

Fortschreibung des örtl. Raumordnungskonzeptes 
Landesförderung................................................................13.000 

20.000 

 
FEUERWEHR Mitterland 

 

Ankauf Bergewinde  2.500 
 
SPORT 

 

Gemd.Btg. für Skibus 1.500 
Gemd.Btg. für Sanierung Rasenplatz V.Thiersee 4.400 
Gemd.Btg. Schilift H.Thiersee 250.000 
 
KUNST, KULTUR u. KULTUS 

 

Subv. TVB für Beethoventage 6.000 
Gemd.Beitrag Sanierung Pfarrkirchen 75.000 
 
SOZIALE WOHLFAHRT 

 

Erweiterung Altenwohnheim Kufstein (5 Betten) – Rest 25.000 
 

RETTUNGSDIENSTE 
 

Subv. Ankauf Fahrzeug für Bergwacht Ortsstelle Thiersee 20.000 
 

GEMEINDESTRASSEN 
 

Sanierung Teilstück Bäckenbichlstraße 5.500 
Sanierung Teilstück Riedenbergstraße 39.800 
Sanierung Randleisten Gehsteige (Teilstück) 10.800 
 

SONSTIGE STRASSEN u. WEGE 
 

Gemd.Btg. f. Ausbau STI V.Trojer (Zufahrt Pfasthof) 22.000 
Gemd.Btg. f. Asph. STI Wieshof-Modal (Zufahrt Obermodal) 5.000 
 

STRASSENVERKEHR 
 

Verbesserungsmaßnahmen Postautohaltestellen (Rest) 2.000 
 

GEMEINDEFUHRPARK 
 

Ankauf Gemeindetraktor (Zahlung Jänner 2013) 
� Bedarfszuweisung Land…………………………80.000 

127.000 

 

ÖFFENTLICHE BELEUCHTUNG 
 

Ankauf Straßenlaternen 5.000 
Sanierungsmaßnahmen Straßenbeleuchtung 20.000 
 

FRIEDHÖFE 
 

Verbesserungsmaßnahmen Urnennischen V.Thiersee 9.000 

 

BADEANLAGEN 
 

Diverse Verbesserungs- und Sanierungsmaßnahmen Badeanla-
ge V.Thiersee (insbesondere Aufstellung Wasserrutsche) 

50.000 

Neugestaltung Strandbad + Parkanlage (inkl. Entwässerung) 300.000 
 

WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG 
 

Gewährung Subv. an Betriebe (Kommunalsteuer f. Lehrlinge) 6.000 
 

WASSERVERSORGUNG 
 

WVA Schneeberg (Löschwasserversorgung) 
� Zuschuss Land (Feuerwehrverband)………………..3.000 

20.000 

WVA H.Thiersee (Einspeisung der neu gefassten Quellen in 
das öffentliche Wasserleitungsnetz) 

40.000 

Verwalteralmquelle Landl (Quellschutzmaßnahmen) 15.000 
 

ABWASSERBESEITIGUNG 
 

Sanierung Ortskanalisation (Reduzierung Fremdwassereintritte) 20.000 
Oberflächenwasserkanal Seebach-Breiten (Projektierung) 10.000 
Oberflächenwasserkanal H.Thiersee-Ost (Projektierung) 5.000 
Erneuerung Prozessleittechnik Gemeinschaftsklärwerk 14.100 
 

ABFALLBESEITIGUNG 
 

Neubau Wertstoffhof 
� Bedarfszuweisung……………….………………..155.000 
� Zuschuss Umweltschutzabteilung Land…..……….25.500 

900.000 

 
Bei den oben angeführten Budgetansätzen handelt es sich 
ausschließlich um einmalige und außerordentliche Budget-
ansätze (Ausgaben). Nicht enthalten sind die bereits vorge-
gebenen laufenden (ordentlichen) Ausgaben, welche be-
kanntlich den Großteil des Budgets ausmachen. 
 
Die Gemeindebewohner können im Übrigen jederzeit im 
Gemeindeamt in den Voranschlag 2013 Einsicht nehmen. 
Desgleichen sind auch sämtliche Gemeinderäte im Besitze 
eines Voranschlages und werden auf Wunsch ebenfalls gerne 
die entsprechenden Auskünfte erteilen. 
 
 

Gewährung der laufenden Subventionen an die diversen 
Vereine, Institutionen und Verbände  – Auszahlungsbe-
schluss für das Jahr 2013: 
 
Der Gemeinderat hat die laufenden Subventionen an die 
diversen Vereine, Institutionen und Verbände für das 
Jahr 2013 zur Auszahlung freigegeben. 
 
Die Gesamtsumme der Subventionen beträgt im Jahre 2013 
€ 47.189,50. Dies entspricht einem Anteil von 0,71 % des 
ordentlichen Haushaltes der Gemeinde Thiersee im Jahre 
2013. 
 
 
Rücklagenzuführung: 
 
Der Gemeinderat hat beschlossen, den Betrag in der Hö-
he von € 100.000,00 an die Investitionsrücklage zuzufüh-
ren. 
 
 

Änderung der Geschäftsverteilung im Gemeinderat: 
 
Die bestehende Geschäftsverteilung im Gemeinderat stammt 
aus dem Jahre 1998 und muss an den aktuellen Stand ange-
passt werden (Anpassung an die aktuellen gesetzlichen Be-
stimmungen udgl.). 
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Die neue (überarbeitete) Geschäftsverteilung im Ge-
meinderat der Gemeinde Thiersee wurde vom GR be-
schlossen. 
 
Für diesen Beschluss ist die aufsichtsbehördliche Genehmi-
gung des Amtes der Tiroler Landesregierung erforderlich 
(Verordnungsprüfung). 

 
 
Änderung der Satzung für Betriebe mit marktbestimm-
ter Tätigkeit der Gemeinde Thiersee: 
 
In diesem Falle gilt grundsätzlich selbiges wie bei vorherge-
hendem Punkt.  
 
In Anlehnung an die vorhergehende Entscheidung wurde 
auch die neue (überarbeitete) Satzung für Betriebe mit 
marktbestimmter Tätigkeit der Gemeinde Thiersee vom 
Gemeinderat beschlossen. 
 
Auch für diesen Beschluss ist die aufsichtsbehördliche Ge-
nehmigung des Amtes der Tiroler Landesregierung erforder-
lich (Verordnungsprüfung). 

 
 
Genehmigung der Vereinbarung mit der Stadtgemeinde 
Kufstein über die Mitfinanzierung und Mitbenützung 
von neugeschaffenen Betten im Altenwohnheim Kuf-
stein-Innpark: 
 
Die Gemeinde Thiersee ist derzeit im Altenwohnheim Kuf-
stein (Zell) mit 10 Betten beteiligt. Infolge der Entwicklun-
gen der letzten Jahre ist es dringend notwendig, neue Betten 
zu schaffen und zur Verfügung zu stellen. 
 
Aus diesem Grund wurden beim Projekt in Kufstein-Innpark 
weitere 58 Betten geschaffen. Von diesen 58 Betten sollen 
der Gemeinde Thiersee 5 Betten zur Verfügung gestellt wer-
den. 
 
Über diese Beteiligung fanden in letzter Zeit bereits mehrere 
Vorgespräche mit der Stadtgemeinde Kufstein statt. Nun-
mehr liegt der Vereinbarungsentwurf samt Beilagen über die 
Mitfinanzierung und Mitbenützung vor. 
 
Einige wesentliche Inhalte dieser Vereinbarung: 
 
Mitbenützung von 5 Betten im Altenwohnheim Kufstein 
„Innpark“ (5 Betten von 58 Betten = 8,62 %) 
 
Einmalige Zahlungen: 
Bezeichnung Brutto 
einmaliger Finanzierungsbeitrag (8,62 % von 
800.000,00) 

68.965,52 

Einrichtung (8,62 % von € 1.500.000,00  
+ 20 % MWSt.) 

155.160,00 

Vergebührung Bestandsvertrag (8,62 % von  
€ 10.058,06) 

867,00 

Gesamt 224.992,52 
 

Anmerkung: 
Bereits erhaltene Bedarfszuweisung vom Land: € 100.000,00 

Laufende Zahlungen (monatlich): 
Bezeichnung Brutto 
Mietzins (Grundkosten, Baukosten, Baufinan-
zierungskosten udgl.) 

918,67 

8,62 % vom wirtschaftlichen Abgang derzeit noch 
nicht bekannt 

8,62 % der anfallenden Stromkosten derzeit noch 
nicht bekannt 

 

Anmerkung: 
� Im Falle der Nichtbelegung von Betten sind von der Gemeinde 

Thiersee 8,62 % der Bewirtschaftungskosten zu bezahlen, die 
ansonsten durch die Heimgebühren abgedeckt werden (Ge-
samtbetrag für 5 Betten derzeit € 765,81 + 20 % MWSt. bei 
Vollbetrieb). 

� Die vorübergehende Mehr- bzw. Minderinanspruchnahme von 
Betten ist grundsätzlich möglich (muss mit der Heimleitung 
abgestimmt werden) – in diesem Falle Verrechnung von Miet-
zins, Bewirtschaftungskosten, Stromkosten sowie Betriebsab-
gang nach Bettenbelegstagen. 

 
Vorläufige Befristung: 
� bis 31.12.2014 
� weitere Verhandlungen im Herbst 2014 

 
Die Vereinbarung wurde vom Gemeinderat genehmigt. 
 
 

Anträge, Anfragen und Allfälliges: 
 
Von der Aufsichtsbehörde behandelte Raumordnungs-
fälle: 
� Erlassung eines Bebauungsplanes im Bereich des neuen Wert-

stoffsammelzentrums der Gemeinde Thiersee (Krückl) – die 
aufsichtsbehördliche Genehmigung wurde erteilt. 

� Erlassung eines Bebauungsplanes im Bereich des Grundstü-
ckes .710 (Lorenz/Kießling, Mitterland HNr. 42) – die auf-
sichtsbehördliche Genehmigung wurde infolge rechtlicher 
Bedenken versagt. 

 
 

Aus dem Gemeindevorstand und den 
verschiedenen Ausschüssen………… 
 
 

Bauanzeigen/Baugesuche: 
 

Fam. Buchauer, Vorderthiersee 16: 
� Anbau Carport beim Objekt in Vorderthiersee 16 
� Anbau einer Überdachung beim Objekt in Vorderthiersee 27 
 

Fankhauser Josef, Schneeberg 11: 
� Anbau eines Kellerraumes 
 

Mairhofer Domitius, Kalaalm: 
� Neubau Jausenstation Kalaalm - Tekturplan 
 

Kühlechner Erwin, Grub 22: 
� Errichtung Photovoltaikanlage 
 

Juffinger Josef, Grub 23: 
� Errichtung Carport 
 

Graßhoff Josef jun., Unterenderwies: 
� Abbruch und Neubau der Hofstelle Unterenderwies 
 

Gewährung Solarförderung: 
� Mag. Gruber Isabella, Hinterthiersee 31a 
 
 


